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Sein Lbenbilcj.

Als in klein ltsrren Solenbemde

Mein Vater llill unä schweigend lag.

kam meine Schwester aus cler fremde

km dritten Sag.

Lie ltankl uncl schwieg. kls wär' es geltern.

Let,' ich lie noch. wie lie cis ltunct,

So aukrecht unter ibren Schwestern.

Lo boch ctie Stirn, lo lelt der Mund!

va glaubt' ich: jede Leele kindet

ven ew'gen VVeg dureb vorn und Ltein —

VVenn lie Lntlchlalnen lieb entwindet.

Um beben in dem Kind?u lein!

Mir war's, als ob ibr knllit? trüge

vie Kobeit des verlcblollnen Munds —
kls sprach ein jeder ibrer 3üge:

„Lr ilt nocb mitten unter uns!"
Lsrl frieäricN Wiegsncl.
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